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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Einladung
zur 

Bürgerversammlung
gem. §8a Hessische Gemeindeordung

 Wann: Dienstag, 26. Juli 2022 ab 19.00 Uhr
  (Einlass ab 18.30 Uhr)
 Wo: Aubachhalle in Strinz-Margarethä

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Grundsteuerreform 
(Vortrag von Jochen Kilp vom Bund der Steuerzahler Hessen)

3. Fragen zur Arbeit der Gemeindevertretung

4. Verschiedenes

Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich eingeladen!

 Sebastian Reischmann Daniel Bauer
 Vorsitzender der  Bürgermeister der
 Gemeindevertretung Gemeinde Hohenstein
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Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum 01. Oktober 2022 eine/n 
 
 
 

Verwaltungsfachangestellte/n  
(m/w/d) 

 
 
in Teilzeit, unbefristet (20 Std. / pro Woche) 
 
 
Tätigkeitsprofil: 
 Belegungsplanung in Zusammenarbeit mit den KiTa-Leitungen 
 Anmeldeverfahren und Platzvergabe der Betreuungsplätze für 

Kinder im Alter von einem Jahr bis zum Schuleintritt 
 Bearbeitung und Erstellung von Bescheiden bei Neuaufnahme, 

Betreuungsänderungen und Abmeldungen 
 Beitragsverwaltung / Erstellung, Bearbeitung und Prüfung der 

monatlichen Eingangsrechnungen und Gebührenberechnungen 
 Abrechnung Kostenausgleich und Landesförderung nach 

HKJGB 
 Ansprechpartner für Eltern und Personal im Erziehungsbereich 

 
Ihr Profil: 
 Abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachange-

stellte/r oder eine Ausbildung aus dem kommunalen Bereich mit 
Erfahrung 

 verantwortungsbewusst, zuverlässig, belastbar, sicheres Auftre-
ten und engagiertes Arbeiten im Team 

 Sicherer Umgang mit der EDV / MS-Office 
 
Wir bieten: 
 Ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
 Flexible Arbeitszeit und angenehmes Betriebsklima 
 Mobiles Arbeiten 
 Leistungsgerechte Bezahlung auf Grundlage einer aktuellen 

Stellenbewertung nach TVöD 
 
Weitere Informationen erhalten Sie über unsere Website 
www.hohenstein-hessen.de.  
 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 27. Juli 2022 an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein  
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per Email an  

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de  
eva.antlitz@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer, Tel. 06120/2944 

oder Frau Antlitz, Tel.: 06120/2942 

 

 » Aus unserer Gemeinde

Termine der Führungen  
im RuheForst Hohenstein  

im Juli / August
Mittwoch 20.07., 14.00 Uhr
Samstag 06.08., 14.00 Uhr
Mittwoch 17.08., 14.00 Uhr

Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten unter
Tel.-Nr.: 06120 - 2936 bei Frau Bingel (-vormittags-).

 ■ Hausbesuche von der Deutschen GigaNetz

Die Kolleginnen und Kollegen des Vertriebs der Deutschen Giga-
Netz kommen in den nächsten Wochen auch bei Ihnen vorbei. 
Sie bieten Ihnen Informationen zum Ausbau des Glasfasernet-
zes. Sie weisen sich aus und bieten Ihnen gerne auch gesonder-
te Gesprächstermine an. Bürgermeister Daniel Bauer traf sich 
mit Amin Mustafa Jr., der die Teams koordiniert. Informieren 
kann man sich zudem auch am Speedpoint. Dieser steht bei nah 
und gut Steinheimer in Breithardt. Geöffnet ist er Dienstag-Frei-
tag von 11.00 – 19.00 Uhr und Samstag von 10.00 – 15.00 Uhr.

 ■ Kontakte der Revierleitung/-Vertretung

Reviervertretung Holzhausen über Aar
Herr Ulrich Möhn (Revierleiter Aarbergen)
Tel. 06120/906825, 0175/5724533
Ulrich.Moehn@forst.hessen.de
Revierleitung Breithardt
Herr Martin Hanke
Tel. 0160/7417415
Martin.Hanke@forst.hessen.de

 ■ Hohensteiner Wanderkreis
Angesichts großer Hitze und viel Sonne hatte der Wanderführer 
Horst Bernstein bei der für Donnerstag, 07. Juli vorgesehenen Wan-
derung um Steckenroth bei der Vorbereitung extra schattige Wald-
abschnitte für diese Tour ausgesucht. Am Wandertag selbst hatte 
der Himmel die Sonne hinter dichten Wolken versteckt und die Tem-
peraturen ließen das Tragen einer Jacke nicht als überflüssiges Ac-
cessoire erscheinen. Auf dem letzten Abschnitt spendierte Petrus 
sogar noch ein wenig Feuchtigkeit zur Teintpflege.
Vom Parkplatz beim Friedhof bewegte sich die kleine Wandergrup-
pe zunächst in Richtung Schindwald, durchquerte sodann das 
Diebachtal und hielt eine kurze Verschnaufpause beim „Schönen 
Hüttchen“ der Reiter. Das Limesguckloch ist zwar inzwischen zuge-
wachsen, aber vom Waldrand aus konnten die Wandersleute auch 
so die Aussicht auf die schöne Landschaft mit dem Verlauf der eins-
tigen römischen Grenzlinie genießen. Dort wo früher der Limesweg 
zum „Treppenweg“ abbog beziehungsweise nun auch der Talgrund 
zum Forst gehört, lockte der Wanderführer seine Mitwanderer auf 
einen abenteuerlichen Weg, oder was davon noch zu sehen ist. Im-
merhin hatten die Reiter ein erkennbares Pfädchen geschaffen. Urig 
ist dieser Abschnitt und er wäre auch bei Hitze kühl gewesen und 
für Wanderwegezertifizierer sicher etliche Punkte wert. Bei den 14 
Wanderinnen und Wanderern blieb an diesem Tage das Echo ver-
halten, es war stattdessen, als wieder auf einen normalen Waldweg 
abgebogen wurde, deutliche Erleichterung zu vernehmen. Wegen 
umgestürzter Bäume konnte die Wanderung nicht im Tal fortgesetzt 
und deshalb auch nicht der Quellbereich des Baches gezeigt wer-
den. Der Parallelweg fand allerdings breite Zustimmung und es wur-
de festgestellt, dass außer dem Wanderführer noch keiner hier 
längs gelaufen war. Bei den Watzhahner Pferdekoppeln angekom-
men ließen die Teilnehmer ihre Blicke bis zur Hohen Wurzel schwei-
fen, bevor sie sich erneut in den Wald begaben.
Beim Wasserwerk an der Eisenstraße kündigten Erdhaufen und 
Schilder Bautätigkeit an. Die Arbeiter ließen die Wanderer nicht nur 
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ohne Behinderung passieren, der Baggerführer schaltete sogar den 
Motor aus, nicht zuletzt um den Dank der Passanten auch akustisch 
wahrnehmen zu können. An der mittlerweile von der Natur zurück 
eroberten Kahlfläche der Muckerdelle vorbei erreichte die Gruppe 
den Waldrand beim Distrikt „Auf Scheuern“. Die Aussicht war heute 
nicht perfekt, reichte aber dennoch bis an den Westerwald. Die 
Windräder drehten sich fleißig und ohne Sonne entschied man sich 
für den Radweg als Trasse zum Erreichen des Ausgangspunktes. 
Bei der Abschlussrast im Gasthaus zum Taunus gesellten sich noch 
fünf Wandersleute hinzu, sodass an drei voll besetzten Tischen 
munter geplaudert und natürlich die verlorenen Kalorien zügig er-
setzt und die Kehlen geschmiert werden konnten. Die Diskussion, 
ob die gelaufene Strecke neun Kilometer lang oder doch etwas kür-
zer war, spielte schließlich keine Rolle mehr. Zufrieden ließ man den 
Tag ausklingen.
Die nächste Gelegenheit, mit dem Hohensteiner Wanderkreis 
unterwegs zu sein, besteht am Donnerstag, 21. Juli von Breit-
hardt aus. Treffpunkt ist am Gemeindezentrum um 14.00 Uhr. 
Auf einen zünftigen Abschluss bereitet sich die Pizzeria ASPEN-
DOS vor. Auskünfte zur geplanten Wanderung sowie zum Wander-
kreis können Interessierte auf der Homepage des Wanderkreises 
http://Hohensteiner-Wanderkreis.jimdo.com finden. Selbstverständ-
lich ist der Wanderführer Horst Bernstein bei Bedarf auch gerne te-
lefonisch (06124/12357) zu Auskünften bereit.

 ■ Einladung zur Bürgerversammlung

gem. §8a Hessische Gemeindeordnung
Wann: Dienstag, 26. Juli 2022 ab 19.00 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr)
Wo: Aubachhalle in Strinz-Margarethä
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Grundsteuerreform (Vortrag von Jochen Kilp vom Bund der Steu-

erzahler Hessen)
3. Fragen zur Arbeit der Gemeindevertretung
4. Verschiedenes
Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich eingeladen.
gez. Sebastian Reischmann gez. Daniel Bauer
Vorsitzender der Gemeinde- Bürgermeister der Gemeinde
vertretung  Hohenstein

 ■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine

Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 29 22.07.2022 18.07.2022

KW 30 29.07.2022 25.07.2022

KW 31 05.08.2022 01.08.2022

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de
Jung sein in Hohenstein/Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas
Tel. 06120/2924 - Zimmer 0.03, Erdgeschoss (links)
E-Mail: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de
Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

 ■ Jagdgenossenschaft Hennethal

Die Jagdpachtanteile für das Jagdjahr 2021/2022 werden am  
20. und 21. Juli, jeweils von 18.00 - 19.30 Uhr, im Dorfgemein-
schaftshaus in Hennethal ausgezahlt.
Beträge, die innerhalb der Auszahlungszeit nicht abgeholt oder 
schriftlich geltend gemacht werden, verfallen satzungsgemäß der 
Jagdgenossenschaft.
Die Abholung der Jagdpacht für Dritte kann nur mit schriftlicher Voll-
macht erfolgen.

Rainer Emmel, 
Jagdvorsteher

 » Öffentliche Bekanntmachungen
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 ■ Kindertagesstätte Breithardt/Steckenroth
Eine Woche in der Natur

Die Krippenkinder Zaubermäuse der RAPPELKISTE Breithardt hatten 
sich zum Ziel gesetzt, eine ganze Woche jeden Vormittag raus aus der 
Kita zu gehen und in der Natur zu verbringen. Breithardt liegt ja sehr 
schön und es gab viel zu entdecken. Die erste Station war der Sportplatz. 
Die große Fläche war ein ausgiebiger Bewegungsraum und auch Bälle 
fanden ihren Einsatz. Das Feld rund um die Kita lud am nächsten Tag 
zum Picknicken ein. 
Die Kinder hatten große Freude mit den gefundenen, natürlichen Materi-
alien zu spielen. Der dritte Tag war etwas ganz Besonderes, denn ein 
Kind aus der Delfingruppe sowie zwei aus der Grashüpfergruppe beglei-
teten die Gruppe an den Bach, an dem Rast zum Frühstücken gemacht 
wurde. Das Heu lud ein, ein Vogelnest zu bauen, und auf dem Rückweg 
wurde den Hühnern auf dem Feld ein Besuch abgestattet. 
Die Tour am Donnerstag, diesmal in Begleitung eines Zauberbärenkin-
des, führte zum idyllisch gelegenen Grillplatz, gegrillt wurde zwar nicht, 
aber das mitgenommene Frühstück schmeckte auch so gut! Beim Spa-
ziergang durch den Wald entdeckten die Kinder einen großen Teich. 
Auf dem Rückweg gab es für alle ein Eis im Nah & Gut Markt. Zum Ab-
schluss am Freitag wurde dem Spielplatz ein Besuch abgestattet, es 
versteht sich von selbst, dass alle aktiv das Spiel- und Bewegungsange-
bot ausgiebig genutzt haben. Auch die Zauberbären erkunden regelmä-
ßig die Umgebung, Highlight für die Zauberbärenkinder war jetzt gerade 
der selbstgemachte Holunderblütensirup aus selbstgepflückten Holun-
derblüten. Mit allen Sinnen waren die Kinder begeistert dabei das lecke-
re Naturprodukt zu verarbeiten, und dass es geschmeckt hat, versteht 
sich von selbst!
Eine Woche mit Tieren
Blümchen, Fee und Löffel, die Kaninchen einer Mitarbeiterin der Zauber-
mäuse, statteten der Krippe der Kita Rappelkiste in Breithardt am ersten 
Tag der Woche im Juni ihren Besuch ab. Das Gehege mit Futter und 
Rückzugsmöglichkeit für die Fellnasen war im Spielhof aufgebaut. Für 
eine Weile waren die Häschen auch zutraulich im Gruppenraum und lie-
ßen sie sich gerne von den Kindern streicheln. 
Am Dienstag begrüßten die Kinder 2 Hühner eines Mitarbeiters der Zau-
berbären. Big Mama, die Hühnerchefin, wachte mit Argusaugen darü-
ber, dass mit ihr und ihrer Hühnerfreundin alles mit rechten Dingen zu-
ging. Ein flinkes Huhn hatte es fast geschafft unter dem Zaun durchzu-
schlüpfen und zu entwischen. Schnell war eine Erzieherin zur Stelle und 
fing es wieder ein. Von den leckeren, frischen Hühnereiern wurde Waf-
felteig zubereitet. Die Kinder ließen sich die frischgebackenen Waffeln 
gut schmecken! Am Mittwoch wurde das Picknick zusammengepackt, 
denn es stand der Besuch auf dem benachbarten Bauernhof Lindenhof 
bei Familie Besier an. Lutz, der Hofhund hat die Kindergruppe in Emp-
fang genommen. Frau K. Besier hat die Kinder rund um den Hof geführt. 
Schönen Dank dafür! Erste Station waren die Kühe. Auch Schildkröten 
gab es. Die Kinder hatten keine Scheu die großen Kühe und die Schild-
kröten zu streicheln. Im Hühnerstall wurde mächtig gegackert und die 
Kinder schauten interessiert wo die Eier gelegt werden. Als Highlight am 
Ende durften die Kinder sich auf den großen Radlader setzen. Die Pfer-
de Cimba und Windrose (Windi) wurden am Donnerstag besucht. Windi 
war zutraulich, ließ sich von den Kindern streicheln und am Strick hal-
ten. Auf dem Rückweg gings an einer Weide mit Kühen und Kälbchen 
vorbei. Die Kinder waren von dem lauten „Muuuh“ mächtig beeindruckt. 
Am letzten Tag der Kita Woche fanden 4 Molche ihren Weg aus dem 
Teich einer Mitarbeiterin in die Kita. Im improvisierten „Kitateich“ in der 

Wanne mit Blättern und Laub fühlten sich die Molche sehr wohl und wa-
ren von den Kindern lustig anzuschauen. Am Ende des Tages durften 
die Molche wieder in ihren Heimat Teich und die Kinder gingen mit vie-
len „tierischen“ Eindrücken ins Wochenende!

 ■ Ausflug zum Gartenfestival nach Bad Schwalbach

Am 22.06. unternahmen die Nachmittagskinder „Drachen“ der Kita Rap-
pelkiste einen großen Ausflug zum Gartenfestival nach Bad Schwal-
bach. In den letzten Wochen hatten sich die Kinder mit verschiedenen 
Insekten, wie Bienen und Schmetterlinge und ihrer Lebensweise, be-
schäftigt.
Das Gartenfestival stand unter dem Motto: „Insektenschwund“. Warum 
gibt es immer weniger Insekten? Wie kann man Insekten besser schüt-
zen? Wie sieht ein insektenfreundlicher Garten aus?
Am aufregendsten war die Hinfahrt mit einem großen Bus. In Bad 
Schwalbach musste noch ein Stück durch den Kurpark zum Moorbade-
haus am Minigolfplatz zu Fuß gelaufen werden.
Dort war ein großer Garten. Dieser war in verschiedene kleinere Gärten 
unterteilt.
Ein Garten hatte den Namen „Garten des Grauens“. Hier waren keine 
grünen Pflanzen. Nur Schotter und große Steine. In diesem Garten war 
es sehr heiß und es waren keine Insekten zu sehen.
Im „Tiny-Forest“, was übersetzt „Mini-Wald“ bedeutet, gab es verschie-
dene Blumen, Grünpflanzen und kleine Bäume. Hier konnte man Insek-
ten beobachten.
Viele seltene Schmetterlinge und Falter konnte man im „Schmetterlings-
haus“ bewundern. In großen Drahtkisten, die mit Fliegennetz bespannt 
waren, hingen „Raupenpuppen.“ Auch konnte man fressende Raupen 
beobachten.
Im Insektenstreichelzoo durfte man verschiedene nachgebildete Insek-
ten, Larven und Puppen anfassen.
Das „Highlight“ der Ausstellung war der Bienengarten. Dort waren einige 
Bienenkörbe ausgestellt. Durch eine Glasscheibe konnte man in das Inne-
re des Bienenstocks sehen. Die Bienen befüllten die Waben mit Honig und 
bedeckten diese mit einer Wachsschicht. Abschließend durften alle den fri-
schen Honig probieren und Honigbonbons naschen. Mmmmh lecker!!!
Eine willkommene Abwechslung war die Abkühlung im Kurparkbach. 
Hier wurden „Brücken“ und „Staudämme“ aus Ästen, Zweigen und Stei-
nen gebaut. Die Zeit verging wie im Fluge, den plötzlich standen die El-
tern zum Abholen da. Es war für alle ein schöner und gelungenerer 
Nachmittag!

 ■ Naturkindergarten der Kindergruppe  
Hennethal e.V.

Schon mal eine Spindel ausprobiert?
Die Kinder des Naturkindergartens der Kindergruppe Hennethal e.V. 
hatten im Juni einen sehr schönen Ausflug zu einem Schafhof am 
Milchberg in Bad Schwalbach!
Die Kinder durften sich dort die kleinen Lämmchen ansehen, die 
wirklich sehr süß waren! Wenn die Kinder sich leise und langsam zu 
ihnen auf die Weide gesetzt haben, dann kamen die Neugierigen 
der Lämmer zu ihnen. Die Lämmchen ließen sich streicheln, haben 
mal an den Fingern genuckelt oder die Schuhe und Haare ange-
knabbert.
Außerdem konnten die Kinder etwas über Wolle und ihre Verarbei-
tung hören und sehen. Sie durften eine Spindel ausprobieren, ein 

 » Aus den Kindertagesstätten
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Spinnrad bestaunen oder mit Wolle einen Kieferzapfen umwickeln. 
Ausmalbilder, ein Memory in der Heubütte oder in der Bütte voll 
Schafwolle verschiedene Gegenstände suchen, die paarweise drin 
versteckt waren, gehörten ebenfalls zum Angebot.

 ■ Kompetenzzentrum Pflege

Außensprechstunde des Pflegestützpunkts des Kom-
petenzzentrums Pflege des Rheingau-Taunus-Kreises
Der Pflegestützpunkt des Kompetenzzentrums Pflege des Rhein-
gau-Taunus-Kreises bietet ab dem 2. Juni 2022 jeweils donners-
tags von 13.00 bis 15.00 Uhr in Kooperation mit der Gemeinde 
Aarbergen eine Außensprechstunde im Alten Rathaus, Rathausstr. 
1 in Aarbergen-Kettenbach an.
Die Mitarbeiter*innen beraten unentgeltlich zu allen Fragen rund um 
Pflege und Versorgung.

 ■ Kerbegesellschaft Breithardt e.V.

In Braadert do werd´s Kerb

Die Breithardter Kerbegesellschaft lädt herzlichst zur 1. Kerbever-
sammlung (ordentliche Hauptversammlung) am Samstag, 30. Juli 
um 19.00 Uhr in den „Alten Steinbruch“ in Breithardt ein.
Wir würden uns sehr freuen, dieses Jahr wieder viele bei uns will-
kommen zu heißen, um auch in diesem Jahr wieder eine gelungene 
Kerbesaison zusammen zu verbringen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, 2. Rückblick auf die vergangene Saison, 3. Kassen-
bericht, 4. Bericht des Kassenprüfers, 5. Neuwahl eines Kassenprü-
fers, 6. Antrag für Satzungsänderung, 7. Neuwahl des Kerbevor-
standes (Komitee), 8. Verschiedenes
Es grüßt das Komitee 2021

 ■ VdK Ortsverband Breithardt

Sommer- und Grillfest des VdK

50 Personen konnte der VdK am letzten 
Samstag, 09. Juli, auf dem Burg-Hohen-
steiner Sportplatz begrüßen. Neben sozial-
politischen Infos und Grußworten kam der 

Austausch bei Steak, Salaten und Kaltgetränken nicht zu kurz.
Zuerst lobte der Bürgermeister Daniel Bauer den Zusammenhalt 
und die Menschenfreundlichkeit der Hohensteiner Bürgerinnen und 
Bürger und betonte, dass eine soziale Stimme, wie der VdK sie dar-
stellt, sehr wichtig ist. 
Er dankte dem VdK-Mitglied Jens Rabenstein als erstem Inklusions-
beauftragten der Gemeinde Hohenstein und wünschte dem VdK mit 

Das Angebot steht allen Bürger*innen der Gemeinden Aarbergen, 
Hohenstein und Heidenrod zur Verfügung.
Damit für jede Beratung ausreichend Zeit eingeplant werden kann, 
ist eine Anmeldung unter der Telefonnummer 06124/510 525 und 
510 527 oder per E-Mail an pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de 
erforderlich.

seinen 300 Mitgliedern in Hohenstein Erfolg und Zusammenhalt für 
die Zukunft.

VdKler vor Ort: (v.l.n.r.) Jörg Müller (Vorsitzender des Bezirksver-
bands Wiesbaden), Marius Fracarolli (Vorsitzender des Ortsver-
bands Breithardt), Jan Kraus (amt. Vorsitzender des Kreisverbands 
Untertaunus).

Ebenso begrüßte der amtierende VdK Kreisvorsitzende und Bürger-
meister von Hünstetten, Jan Kraus, die Gäste. 
Mit verschiedenen Maßnahmen möchte er die Kommunikation im 
VdK Kreisverband Untertaunus wieder bestärken und hofft sehr, 
dass damit den Wünschen der Mitglieder noch besser nachgekom-
men werden kann.
Sogar der Vorsitzende des VdK Bezirksverbandes, Jörg Müller, kam 
aus Villmar zu uns und berichtete von Ideen zur Stärkung des Eh-
renamts z.B. die Einrichtung kommunaler Ortsverbände. Das be-
deutet die heutigen Strukturen stehen einem Zusammenschluss 

 » Älter werden in Hohenstein

 » Vereine und Verbände

Der perfekte Tag wurde mit Seilen, die an Bäumen zum Schaukeln 
einluden und den beiden Pferden Aicha und Tequila, die unsere Er-
zieherin Selma den Kindern zum Streicheln und Putzen vorstellte, 
abgerundet.
Ein tolles Erlebnis für alle Kinder! Vielen Dank an das Erzieher-
Team!
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 ■ Eselverein Breithardt 1962 e.V.

Besuch der Lindenschule

Am 28. Juni sorgten Moni und Hugo beim Besuch der 
Lindenschule am Eselstall wieder für viele leuchtende 
Augen. Der Vorstand des Eselvereins Breithardt e.V. 
bedankt sich und freut sich auf viele weitere Besuche.

 ■ Sportverein Hohenstein 1953 e.V.
Gelungenes Abendsportfest beim SV Hohen-
stein
Am 08. Juli fand endlich wieder ein Abendsportfest 
mit Flutlichtkugelstoßen des SV Hohenstein 1953 
e.V. statt. Zahlreiche Sportlerinnen und Sportler je-
den Alters fanden hervorragende Wettkampfbedin-
gungen und Außentemperaturen vor, sodass es 

einige sehr gute Ergebnisse, per-
sönliche Bestleistungen sowie 
Qualifikationsnormen für die kom-
menden Saisonhöhepunkte zu 
verzeichnen gab. Besonders her-
vorzuheben ist das Kugelstoßer-
gebnis von Tobias Kretzschmar, 
LAZ Gießen, der mit der 7,26 kg 
schweren Kugel mit 16,08 m nur 
knapp unter seiner Bestleistung 
blieb - die wertvollste Leistung 
des Abends! Aus heimischer 
Sicht waren Pauline, Charlotte 
und Anka im Kugelstoßen sowie 
im Speer- und Diskuswurf am 
Start. 

Alle drei Athletinnen konnten hervorragende Saisonbestleistungen 
erzielen! Allen Helferinnen und Helfern, allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern ein herzliches Dankeschön.

 ■ Weintreff des Vereins Borner Backstubb‘
Die Borner Backstubb‘ lädt herzlich zum Weintreff am Freitag, 
15.07. ab 18.00 Uhr ans Alte Rathaus in Born ein. Genießen Sie 
die angebotenen Weine sowie sonstigen Getränke und lassen sich 
vom Essensangebot überraschen. Verleben Sie ein paar schöne, 
gesellige Stunden, die Borner Backstubb‘ freut sich auf Sie.

nicht entgegen und auch die Unterstützung des Kreis- und Bezirks-
verbands dafür besteht. 
Darüber hinaus machte er deutlich, wie wichtig der Sozialverband 
VdK für das soziale Miteinander ist.
Zu guter Letzt stellte der Ortsvorsitzende Marius Fracarolli die Pfle-
gekampagne #naechstenpflege vor. 80% der Pflegebedürftigen wer-
den zu Hause von ihren Nächsten gepflegt. 
Staatliche Unterstützungen sind mau und auch das Informationsan-
gebot ist bisher schlecht. 
Mit dieser Aktion will der VdK die Politik sensibilisieren und hilft dem 
einzelnen Menschen wichtige Unterstützung und Informationen zu 
erhalten.

Die Mitglieder diskutieren bei Sonnenschein angeregt über die Zu-
kunft des VdK in Hohenstein.

Die Mitglieder beschäftigte der angedachte Zusammenschluss der 
Hohensteiner Ortsverbände, was von den anwesenden Gästen und 
Mitgliedern sehr stark begrüßt wurde. 
Anlässlich dessen haben sich zwei Holdesser zur ehrenamtlichen 
Mitarbeit bereit erklärt. 
Wir möchten uns bei allen Mitgliedern, Gästen und dem SV Hohen-
stein sehr herzlich bedanken und freuen uns auf die nächsten ge-
meinsamen Veranstaltungen.
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Barfußwanderung in Hohenstein
13.07., 18.30 Uhr ab Parkplatz Hofgut Georgenthal. Infos und An-
meldung bei Christine Ott, Tel. 06126/5097394 oder Hanne Schmie-
chen, Tel. 0160/94663325

Wildkräuterwerkstatt raue Hände
Naturkosmetik selber machen. Am 14.07. wird eine Handcreme für 
raue Hände und Lippenbalsam unter Leitung von Uta Lippold her-
gestellt. Der Workshop findet von 18.00 - 20.00 Uhr in den Kneipp-
Räumen statt. Anmeldung: wildkraeuter12@gmx.de

Aqua-Fitness in Bad Schwalbach
Unter Leitung von Lydia Kretschmer finden ab 19.07. um 16.00 und 
16.45 Uhr 10 Kursstunden im Klinikzentrum Lindenallee, Martha-
von-Opel-Weg 42 - 46 statt. Voraussetzung für die Teilnahme ist ein 
tagesaktueller Coronatest - unabhängig vom Impfstatus. Kein 
Selbsttest. Eine Schwimmnudel muss nicht mitgebracht werden. An-
meldung: lydiakretschmer@hotmail.de

Meditatives Singen
Einfache Kreislieder miteinander singen, die zusammen gelernt 
werden. Jedes Lied seine eigene Kraft entfalten lassen und danach 
in die Stille eintauchen, kann man beim meditativen Singen am 
22.07. von 19.00 - 21.00 Uhr in den Kneipp-Räumen in der Emser 
Straße 3. Anmeldung bei Alexsandra Hodgson, Tel. 06120/6229 
oder info@atemfluss.de

Wildkräuterspaziergang - Wald, Wiese & Wasser
Treffpunkt ist am 30.07., 14.00 Uhr in Fischbach, Bolzplatz. Christi-
ne Ott und Uta Lippold vermitteln wie man die heimischen Wildkräu-
ter für die Gesundheit nutzen kann. Anmeldung: Tel. 06126/5097394 
oder wildkraeuter12@gmx.de
Die kompletten Kursausschreibungen sowie weitere Angebote bis 
zum Jahresende finden Sie im Kalendarium. Das Kneipptelefon er-
reichen Sie unter 06124/722429
www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de

 ■ Jugendfußball-Förderverein  
Hohenstein 2011 e.V.

Jahreshauptversammlung des JFV Hohenstein
Hiermit laden wir euch rechtherzlich ein zu unserer 
Jahreshauptversammlung des JFV Hohenstein am 
Donnerstag, 21.07. um 19.00 Uhr im Sportler-
heim des SV Steckenroth auf dem Sportplatz Ta-
gesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. 
Bericht des 1. Vorsitzenden, 4. Bericht des Ju-
gendleiters, 5. Bericht der Kassiererin, 6. Bericht 

Sponsoring und Teamausstattung, 7. Neuwahlen der Kassenprüfer, 
8. Saison 2022-2023: Informationen darüber, 9. Sonstiges
Der Vorstand des Jugendfördervereins Hohenstein 2011 e.V. hofft 
auf eine rege Teilnahme der Mitglieder.

Ihm gebühren Dank und Anerkennung für sein herausragendes En-
gagement. Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde ihm 
daher gedankt und die Ehrenmedaille der Gemeinde Hohenstein 
verliehen.

 ■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach/ 
Rheingau-Taunus e.V.

Aquafitness im Thermalfreibad Schlangenbad

Unter Leitung von Lydia Kretschmer finden 
donnerstags um 08.00 und 18.00 Uhr Aquafit-
ness-Kurse in Einheiten von 45 Minuten statt. 
Bitte eine eigene Schwimmnudel mitbringen. 

Die Kursgebühr beträgt 10,00 € für Nichtmitglieder und 8,00 € für 
Mitglieder und ist bar vor Ort zu zahlen. Bei Gewitter und Starkre-
gen fallen die Kurse aus. Die Hygiene- und Abstandsregeln sind 
einzuhalten. Anmeldung per E-Mail an lydiakretschmer@hotmail.de

 ■ Jahreshauptversammlung der Hohensteiner 
Feuerwehren

Nach 20 Jahren an der Spitze der Hohensteiner Freiwilligen Feuer-
wehr hat Michael Schauß entschieden, den Staffelstab an die nach-
folgende Generation weiterzureichen.
An der Spitze der Hohensteiner Feuerwehren hat er die ihm über-
tragenen Aufgaben, insbesondere die Leitung und Organisation der 
Hohensteiner Feuerwehren in vorbildlicher Art und Weise sicherge-
stellt. Es ist Michael Schauß stets gelungen, das ehrenamtliche En-
gagement in der Freiwilligen Feuerwehr hoch zu halten. Die Ein-
satzabteilungen der einzelnen Wehren haben sich in seiner Amts-
zeit positiv entwickelt. Er hat Sorge getragen, dass ein guter Ausbil-
dungsstand der Feuerwehrangehörigen Sicherheit im Einsatz gibt. 
Mit seinem Weitblick hat er die bedarfsgerechte Beschaffung von 
Einsatzgerät vom Schlauch bis zum Feuerwehreinsatzfahrzeug be-
trieben. Wenn es um die Entwicklung der Hohensteiner Wehren 
ging, zeigte er das notwendige Augenmaß um Einsatzsicherheit 
und -bereitschaft miteinander zu verbinden. Er hat sich in herausge-
hobener Position stets für die Belange der Hohensteiner Feuerwehr 
eingesetzt und war als Bindeglied zur Verwaltung und nicht zuletzt 
auch zur Verwaltungsspitze stets loyal.

 » Freiwillige Feuerwehren
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Zahlreiche Ehrungen wurden vorgenommen:
Goldenes Ehrenkreuz des Nassauischen Feuerwehrverbandes:
Thomas Gutperl (Hennethal)
Goldene Ehrennadel:
Thomas Gutperl (Hennethal), Rainer Hahn, Holger Schwarzer 
(Strinz-Margarethä), Joachim Sager (Holzhausen)
Brandschutzehrenzeichen in Gold:
Markus Kühnl (Hennethal),
Joachim Sager, Rainer Petri (Holzhausen über Aar),
Bernd Scheliga (Strinz-Margarethä),
in Silber:
Jan Betz, Torsten Gutperl (Steckenroth),
Daniel Ebeling, Michael Stroh (Breithardt),
Sebastian Fleck, Stefan Weigelt, Stefan Rosar (Strinz-Margarethä),
Peter Göbel, Florian Sommer (Holzhausen über Aar),
Merle Hofmann, Florian Pasucha (Born)
Ehrennadel der Deutschen Jugendfeuerwehr:
Sven Bach (Breithardt)
Florian-Medaille in Silber:
Eric Ebeling (Breithardt),
in Bronze:
Celina Diefenbach, Mathias Erhardt, Christian Hahn (Strinz-Mar-
garethä),
Jan Rau, Robin Ziegler, Sabrina Hörner (Breithardt),
Pascal Presber, Petra Classen (Burg-Hohenstein).
Den gewählten Wehrführern sowie Stellv. Wehrführern der Ortsteile 
Burg-Hohenstein und Hennethal wurde die Ernennungsurkunde 
überreicht.

Seitens des Wehrführerausschusses wurde Michael Schauss eben-
falls Dank und Anerkennung ausgesprochen.
Ein weiterer großer Dank und Anerkennung wurde nach 29 Jahren 
als Wehrführer und Vereinsvorsitzender Thomas Gutperl aus Hen-
nethal ausgesprochen. Thomas Gutperl wurde neben der Goldenen 
Ehrennadel das Goldene Ehrenkreuz des Nassauischen Feuer-
wehrverbandes verliehen.
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 ■ Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

Kranken- und Hauskommunion
Anfragen richten Sie bitte an das zentrale Pfarrbüro der katholi-
schen Pfarrei Heilige Familie Untertaunus unter 06124/72370 oder 
pfarrei@heiligefamilie.info.

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros der katholischen Pfar-
rei Heilige Familie Untertaunus

Wir sind montags, dienstags und mittwochs von 09-12.00 Uhr und 
14.00-16.00 Uhr, sowie donnerstags von 16.00-18.00 Uhr und frei-
tags von 09.00-12.00 Uhr für Sie da. 
Zu diesen Zeiten erreichen Sie uns auch telefonisch unter 
06124/72370 sowie per E-Mail unter pfarrei@heiligefamilie.info. 
Auf unserer Homepage www.heiligefamilie.net finden Sie unter An-
derem unsere aktuellen Gottesdienst-Termine.

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 17.07. um 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 24.07. um 11.00 Uhr Heilige Messe in der Herz-Jesu 
Kapelle in Burg-Hohenstein
Sonntag, 31.07. um 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 07.08. um 11.00 Uhr Heilige Messe
Gottesdienste in der Herz-Jesu-Kapelle in Burg-Hohenstein
Der erste Gottesdienst in der Herz-Jesu-Kapelle in Burg-Hohen-
stein war ein lange ersehnter Schritt zurück zu einer Normalität, 
die dennoch anders sein wird als 2019, als dort zuletzt Weih-
nachten gefeiert worden war. Aber noch hat die Pandemie auch 
Einfluss auf uns - Pfarrerin Hamm war in Quarantäne. Viele 
Burg-Hohensteiner haben sich dennoch sehr darüber gefreut, 
einmal nicht mit dem Auto zum Gottesdienst fahren zu müssen. 
Am 24. Juli, am 28. August und am 25. September soll in der Ka-
pelle jeweils um 11.00 Uhr eine Messe gefeiert werden.

Friedensgebete
Ist Krieg schon wieder normal? Viele Kriege weltweit sind für uns 
Europäer weit weg und keiner Erwähnung wert. Der Krieg in Europa 
betrifft auch uns, unsere Kinder, unsere Gemeinden - im Gebet kön-
nen wir Gott und einander ALLES sagen, was uns Angst macht, 
was uns nervt oder was uns trotz allem freut. Wir treffen uns mon-
tags um 20.00 Uhr in der katholischen Kirche St. Klemens-Maria-
Hofbauer in Breithardt, gerne können Texte oder Anliegen mitge-
bracht werden.

 ■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Steckenroth 
und Burg-Hohenstein

Bitte beachten Sie, dass wir im Gottesdienst und bei anderen Ver-
anstaltungen in Innenräumen weiterhin das Tragen einer medizini-
schen Maske empfehlen. Es kann auf dem Sitzplatz darauf verzich-
tet werden, wenn ein Abstand von 1,5m zu Personen aus einem an-
deren Haushalt eingehalten wird. Außerdem bitten wir Sie um eine 
Teilnahme nach den 3G-Regeln (geimpft, genesen oder getestet). 
Vielen Dank!

Simon Fuhr wurde von den 85 wahlberech-
tigten Feuerwehrmitglieder zu ihrem neuen 
Gemeindebrandinspektor gewählt.

Florian Pasucha rückt zum ersten Stellver-
tretenden Gemeindebrandinspektor auf. 
Sven Bach wurde zum zweiten Stellvertre-
tenden Gemeindebrandinspektor gewählt, 
das Amt als Gemeindejugendfeuerwehrwar-
tin hat Celine Weingardt übernommen.

 » Kirchliche Nachrichten

 ■ An(ge)dacht
Liebe Hohensteinerinnen, liebe Hohensteiner,
Die Katholische Kirche in Deutschland hat kürzlich die Zahlen 
der Statistik für das Jahr 2021 herausgegeben. Ihr ist u. a. zu 
entnehmen, dass insgesamt 360.000 Katholikinnen und Katholi-
ken ihren Austritt aus der Kirche erklärt haben. So viele Men-
schen beenden innerhalb eines Jahres eine allerdings im Vorfeld 
sehr unterschiedlich gelebte Bindung an eine Institution, deren 
Bedeutung damit von Jahr zu Jahr immer mehr zu schrumpfen 
scheint.
Ja, die Frage drängt sich auf, ob es die Kirche(n) überhaupt noch 
braucht, welchen Platz sie innerhalb der Gesellschaft bzw. inner-
halb des Lebens der Menschen vernünftiger Weise überhaupt 
noch beanspruchen kann.
Ich glaube, dass es zu kurz gegriffen ist, den Mitgliederschwund 
der Kirchen zu beklagen, ohne vorher plausibel gemacht zu ha-
ben, worin der allgemeine Nutzen einer Kirchenzugehörigkeit ei-
gentlich besteht. Mit anderen Worten ist es wichtig, die Men-
schen ernst zu nehmen, die der Kirche den Rücken zukehren. 
Sie sagen damit nämlich, dass sie die Kirche eben nicht brau-
chen. Und dagegen ist der Einwand, dass Kirche doch für das 
Heil aller Menschen notwendig ist, ziemlich respektlos.
Nein, es reicht nicht zu sagen, dass Kirche an sich wichtig ist. Es 
muss konkret gesagt werden, wo Kirche wichtig ist. Kirche ist 
dort wichtig, wo sie Menschen trifft, die sie in ihren Wünschen 
unterstützen kann; dort, wo sie auf Fragen eingehen kann, die 
gestellt werden.
Wenn viele Menschen ohne die Kirche auskommen, dann ist das 
nun mal so. Tragisch ist es dann erst, wenn darunter Personen 
sind, für die die Zugehörigkeit zur Kirche ein Segen wäre, sie 
das aber nicht erkennen. Und schrecklich ist es, wenn darunter 
Personen sind, für die die Zugehörigkeit zur Kirche ein Segen 
wäre, die Kirche den Schritt auf sie zuzugehen aber nicht für nö-
tig hält.
Natürlich ist es dringend notwendig, mit den Menschen ins Ge-
spräch zu kommen, damit sie sich ein Bild machen können. Inso-
fern lebt seit einiger Zeit auch wieder der Missionsgedanke auf. 
Dabei geht es aber nicht darum, andere zu überzeugen, dass 
sie sich dem Evangelium zuwenden sollen. Es geht darum, dass 
die Christinnen und Christen, denen ihr Glaube wichtig ist, quasi 
sich selber „missionieren“. Das bedeutet, innerlich zu wachsen 
und immer mehr Bereiche des eigenen Lebens nach dem Evan-
gelium auszurichten. Dann wird auch entsprechend in immer 
mehr Lebensbereichen das Zeugnis christlichen Lebens wahr-
genommen werden können. 

Und diejenigen, die eine solche 
Lebensgestaltung wahrnehmen, 
werden für sich beurteilen, ob 
auch für ihr eigenes Leben die 
Ausrichtung nach dem Evangeli-
um eine Option ist, die sie weiter-
bringt.
Ich wünsche Ihnen von Herzen 
eine schöne und erholsame Som-
merzeit.

Ihr Diakon Kristof Windolf
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 ■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Gottesdienste
Sonntag, 17. Juli
11.00 Uhr: Gottesdienst in der Kirche Niederlibbach
Sonntag, 24. Juli
11.00 Uhr: Gottesdienst in der Kirche Strinz-Margarethä

Unsere Andachten
Am 17. Juli sehen auf unserem Youtube-Kanal Kirche Strinz 
Niederlibbach unsere Video-Andacht „Reisesegen“
Telefonandacht
Bei Anruf Andacht:
An jedem Mittwoch neu wird eine Telefonandacht von Pfarrer Dr. 
Noack zu hören sein, wenn Sie die Telefonnummer 06128/9792914 
wählen. 
Probieren Sie es zu den Kosten eines Ortsgesprächs aus!
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten 
montags und donnerstags jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr.
Telefonnummer des Pfarrbüros: 016128/1364,
E-Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethä@ekhn.de
Pfarrer Stefan Rexroth erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0163/9625903, E-Mail: stefan.rexroth@ekhn.de
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 
oder per E-Mail: juergen.noack@ekhn.de

 ■ Ev. Kirchengemeinde Panrod und Hennethal

Sonntag, 17. Juli
um 18.00 Uhr Abendgottesdienst in Hennethal mit Vikarin Kath-
rin Grudnio
Sonntag, 24. Juli
um 09.30 Uhr Gottesdienst in Panrod mit Pfarrer Stefan Rexroth

Pfarrer Stefan Rexroth
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel. 0163/9629503
Evangelisches Gemeindebüro: 
Lindenweg 10, 
65326 Aarbergen Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 – 11.00 Uhr
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

Die nächsten Termine:
Sonntag, 17.07.
Gottesdienst mit Tauferinnerung 15.00 Uhr Steckenroth
Bringt dazu gerne Eure Taufkerzen und etwas Zeit mit: Wir laden 
im Anschluss an den Gottesdienst ganz herzlich zu einem klei-
nen Kirchkaffee ein.
Sonntag, 24.07.
Gottesdienst 10.00 Uhr Burg-Hohenstein

Das Gemeindebüro ist telefonisch (06120/3566) und per E-Mail
(kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar.
Pfarrerin Jessica Hamm erreichen Sie telefonisch (0173/1832614) 
und per E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de).

 ■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Sonntag, 17.07.2022
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Sonntag, 24.07.2022
Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar
Wir empfehlen in den Gottesdiensten weiterhin eine medizini-
sche Maske zu tragen.

Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten (wo immer Sie 
auch gerade sind) und für den Frieden zu beten.

Termine:
Dienstag, 19.07., 16.45 Uhr Konfirmandenunterricht (Ev. Kirche Mi-
chelbach)
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle des 
Diakonischen Werkes:
Bitte informieren Sie sich über die aktuelle Regelung unter www.
dwrt.de

Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michel-
bach
Gemeindesekretärin Simone Moser
dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von 
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

 » Aus unseren Nachbarkommunen

 

 
 
 

Sprechtag im Rathaus Laufenselden 
 
 

Am Dienstag, 02. August 2022 
führt das Versorgungsamt Wiesbaden 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 

im Rathaus in Heidenrod-Laufenselden, 
Rathausstraße 9, einen Sprechtag durch. 

 
Die Bürgerinnen und Bürger erhalten Gelegenheit, 
sich in allen Fragen nach dem Schwerbehinderten-
recht beraten zu lassen. 
 
Es wird gebeten, sich rechtzeitig schriftlich oder te-
lefonisch beim Versorgungsamt anzumelden. 

 0611/7157-4124 oder 7157-4213. Auch eine E-
Mail ist möglich: poststelle@havs-wie.hessen.de.  
 

*** 
 

Bitte am Haupteingang des Rathauses (Straßen-
seite) klingeln, gegenüber auf dem Grundstück ste-
hen Parkplätze zur Verfügung. 
 
Eine Mund-Nasen-Bedeckung ist vom Versor-
gungsamt vorgeschrieben. 
 

 

 
 
 

Sprechtag im Rathaus Laufenselden 
 
 

Am Dienstag, 02. August 2022 
führt das Versorgungsamt Wiesbaden 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 

im Rathaus in Heidenrod-Laufenselden, 
Rathausstraße 9, einen Sprechtag durch. 

 
Die Bürgerinnen und Bürger erhalten Gelegenheit, 
sich in allen Fragen nach dem Schwerbehinderten-
recht beraten zu lassen. 
 
Es wird gebeten, sich rechtzeitig schriftlich oder te-
lefonisch beim Versorgungsamt anzumelden. 

 0611/7157-4124 oder 7157-4213. Auch eine E-
Mail ist möglich: poststelle@havs-wie.hessen.de.  
 

*** 
 

Bitte am Haupteingang des Rathauses (Straßen-
seite) klingeln, gegenüber auf dem Grundstück ste-
hen Parkplätze zur Verfügung. 
 
Eine Mund-Nasen-Bedeckung ist vom Versor-
gungsamt vorgeschrieben. 
 

 

 
 
 

Sprechtag im Rathaus Laufenselden 
 
 

Am Dienstag, 02. August 2022 
führt das Versorgungsamt Wiesbaden 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 

im Rathaus in Heidenrod-Laufenselden, 
Rathausstraße 9, einen Sprechtag durch. 

 
Die Bürgerinnen und Bürger erhalten Gelegenheit, 
sich in allen Fragen nach dem Schwerbehinderten-
recht beraten zu lassen. 
 
Es wird gebeten, sich rechtzeitig schriftlich oder te-
lefonisch beim Versorgungsamt anzumelden. 

 0611/7157-4124 oder 7157-4213. Auch eine E-
Mail ist möglich: poststelle@havs-wie.hessen.de.  
 

*** 
 

Bitte am Haupteingang des Rathauses (Straßen-
seite) klingeln, gegenüber auf dem Grundstück ste-
hen Parkplätze zur Verfügung. 
 
Eine Mund-Nasen-Bedeckung ist vom Versor-
gungsamt vorgeschrieben. 
 



Nr. 28/2022 11 Hohensteiner BLÄTTCHE

neue Projekte die Finanzmittel - als Spätfolge der Corona-Pande-
mie - fehlen. „Da sich immer noch nicht überall herumgesprochen 
hat, dass der Kreis insbesondere Solo-Kulturschaffende, kleinere 
Veranstaltungen und auch Chorfeste unterstützt, haben wir die An-
tragsfrist bis zum 24. Juli 2022 verlängert“, erläutert Dorothee Nab-
rotzky.
Auf der Homepage des Kreises www.rheingau-taunus.de befinden 
sich ein beschreibbares PDF-Formular sowie weitere Details zum 
Herunterladen. Über die Bürgermeister der Kommunen können 
beim Kulturdezernat des Rheingau-Taunus-Kreises Förderanträge 
aus deren lokaler Kulturszene eingereicht werden. Der Antrag muss 
enthalten: Titel und Inhalt eines Projekts in Kurzfassung, Veranstal-
tungsort, Veranstaltungstermin(e) und Kalkulation der geplanten 
Ausgaben. Die Fördermittel werden dann direkt an die Veranstalter 
und Kulturschaffenden ausgezahlt. Nach Abschluss des Projekts 
muss ein Verwendungsnachweis eingereicht werden.

 ■ Rheingau und Untertaunus bewerben sich er-
neut als LEADER-Region

Erfolgreiche Regionalentwicklung in beiden Kreisteilen soll fortge-
setzt werden / Lokale Entwicklungsstrategien für beide Kreisteile
Wie Landrat Frank Kilian berichtet, haben Rheingau und Untertau-
nus nach einer intensiven Vorarbeit die Erstellung von Lokalen Ent-
wicklungsstrategien (LES) für beide Regionen abgeschlossen und 
diese beim Hessischen Umweltministerium eingereicht. „Damit steht 
fest: Sowohl der Rheingau als auch der Taunus bewerben sich für 
die neue Förderperiode 2023 bis 2027 als LEADER-Region“, betont 
der Landrat. Eine LES ist Voraussetzung, um als LEADER-Region 
anerkannt zu werden. „Mit diesen Bewerbungen soll die bisherige 
sehr erfolgreiche Regionalentwicklung, sowohl im Rheingau als 
auch im Untertaunus fortgesetzt werden“, ergänzt Kilian. Beide Ent-
wicklungsstrategien wurden in einem breiten Beteiligungsprozess 
unter Einbeziehung von Bürgerinnen und Bürgern, Experten, Ver-
treterinnen und Vertreter der Kommunen und der Zivilgesellschaft 
erstellt.
„Die Erstellung der LES bot den Bürgerinnen und Bürgern die 
Chance, sich in die Entwicklung der Region einzubringen und diese 
maßgeblich zu beeinflussen. Denn sie sind es, die hier leben und 
wissen, was das Beste für ihre Region ist“, betont der Landrat. In 
der LES werden alle Bereiche von der Daseinsfürsorge über die Re-
gionalwirtschaft und den Tourismus bis hin zu den Möglichkeiten ei-
nes nachhaltigen Konsumverhaltens betrachtet und berücksichtigt. 
Entstanden sind in beiden Lokalen Entwicklungsstrategien zukunfts-
fähige Konzepte und Projekte zur Stärkung der Wirtschaft und des 
Tourismus, des regionalen Arbeitsmarkts, des sozialen Netzes und 
der kulturellen Vielfalt. Dabei wurden auch die unterschiedlichen 
Gegebenheiten in beiden Regionen und die Regionalentwicklung 
deutlich.
Leuchtturmprojekte im Rheingau sind z.B. im Bereich Daseinsvor-
sorge die Schaffung einer nachhaltigen, generationsgerechten und 
zukunftsorientierten Daseinsvorsorge (Rheingau für Alle). Im Hand-
lungsfeld wirtschaftliche Entwicklung wird der Schwerpunkt auf die 
Schaffung einer Start-up-Zentrale im Rheingau gelegt. Bei der Nah-
erholung und dem Tourismus geht es um ein rheingauweites Kon-
zept für Freizeitwege und im Bereich Nachhaltiges Konsumverhal-
ten steht die Fortführung und Ausdehnung des Projekts KLIANET 
(nachhaltige Entwicklung im Weinbau) sowie die Anpflanzung alter 
Rebsorten in Lorch im Vordergrund. Die LES für den Rheingau ist 
unter Lokale Entwicklungsstrategie (zukunft-rheingau.de) zu finden.
Die Leitprojekte im Taunus heißen im Handlungsfeld Daseinsvorsor-
ge: „Wir brauchen eine Schienenanbindung als starkes Rückgrat im 
Zentrum der Region und den Aufbau einer mobilen Gesundheitsver-
sorgung in einzelnen Orten“. Im Mittelpunkt der wirtschaftlichen Ent-
wicklung stehen die Unterstützung von Start-ups sowie Maßnah-
men gegen den Fachkräftemangel. Im Tourismus sind der Ausbau 
des ÖPNV zur besseren Erreichbarkeit, die Schaffung weiterer An-
gebote für hochwertige Rad- und Wanderwege sowie eine Qualität-
soffensive in der Gastronomie wichtige Zielsetzungen. Im Hand-
lungsfeld Nachhaltigkeit und bewusstes Konsumverhalten sind Pro-
jekte wie Unterstützung der Erzeugerinnen und Erzeuger bei der Di-
rektvermarktung, wie Angebote zum Besuch bei direktvermarkten-
den Betrieben Leitgedanken. Schulische Bildung und Projekte wie 
z.B. ein Kinderbauernhof sind ebenfalls genannt worden.
Zur LES für den Taunus geht es unter folgenden Link: https://regio-
nalmanagement-taunus.de/
Der Region Rheingau ist es bereits zweimal gelungen, als LEA-
DER-Region anerkannt zu werden. In der letzten Förderperiode 
wurden zirka zwei Millionen. Euro als Fördermittel für öffentliche 
und private Projekte in den Rheingau geholt. Der Prozess zur Ent-
wicklung der LES wurde im Rheingau durch das Büro Bischoff und 

 » Diakoniestation/
Krankenpflegestation 
Aarbergen-Hohenstein

 ■ „Pflege in guten Händen“

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen 
gerne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und 
so selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unterstüt-
zen wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und 
Schulungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkei-
ten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Hohenstein-Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist 
montags bis freitags von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon:  .......................................................................... 06120/3656
Fax:  ................................................................................ 06120/6451
E-Mail: .................  ev.krankenpflegestation.aarbergen@ekhn-net.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

 » Notrufe / 
Bereitschaftsdienste

Ärztl. Bereitschaftsdienst  .................................................. 116117
Mo, di, do + fr von 20.00 - 07.00 Uhr
mi 13.00 - 07.00 Uhr (do)
sa + so + feiertags 07.00 - 07.00 Uhr
Bundesweit  ........................................................................... 116117
Dienstbereitschaft der Apotheken: ............................06124/19222
Anrufbeantworter Burg-Apotheke  ...................................06120/4877
Bundesweit kostenlos ................................................. 0800/0022833
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute  ............................................22833
oder unter: www.abda.de
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  ........................ 01805/607011
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig)
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erfragen unter der Tele-
fonnummer jedes niedergelassenen Tierarztes
Bereitschaftsdienst/Kleintiere  ................................ 06120/900801
Bereitschaftsdienst Pferde .......................................06120/904050
Feuerwehr ...................................................................................112
Krankenpflegestation Wochenenddienst ......................06120/3656
Süwag, Niederlassung Main Kraftwerke
Kundentelefon ............................................................0180/373 83 93
Süwag/MKW - Gas (Störung) ....................................069/31072666
Süwag/MKW - Elektrizität (Störung) ........................069/31072333
Notarzt .........................................................................................112
Notdienst Wasser/Abwasser .......................................06124/19222
(freitags 12.30 - montags 07.00 Uhr)
Polizeistation Bad Schwalbach ................................ 06124/7078-0
..........................................................................  Fax: 06124/7078115
Rettungsdienst + qualifizierter Krankentransport  .. 06124/19222

 » Wissenswertes

 ■ Rheingau-Taunus-Kreis fördert seine Kultur-
szene und verlängert Antragsfrist

Im Mai dieses Jahres teilte die Kulturdezer-
nentin Dorothee Nabrotzky mit, dass Kul-
turschaffende, Vereine und Veranstalter 
auch in diesem Jahr wieder Fördermittel 

des Rheingau-Taunus-Kreises beantragen können, wenn ihnen für 
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Partner aus Limburg begleitet. Die Bürgerbeteiligung wurde durch 
die Auftaktveranstaltung, eine Umfrage, zwei Workshops sicherge-
stellt. Alles in allem haben sich im Rheingau rund 500 Bürgerinnen 
und Bürger an dem Prozess beteiligt.
Auch der Untertaunus war bereits LEADER-Region In dieser För-
derperiode konnten dank LEADER Projekte Fördermaßnahmen im 
Gesamtvolumen von etwa 7,5 Millionen Euro umgesetzt werden. 
Hier betrug die Fördersumme bisher rund 2,1 Millionen Euro. Im 
Taunus wurde die LES durch Expertinnen und Experten im Bereich 
Tourismus und Naturpark erarbeitet. Begleitet wurde dieser Prozess 
durch das Regionalmanagement im Untertaunus. Neben der Auf-
taktveranstaltung fanden ein Fachforum sowie zwei Befragungen, 
auch über konkrete Projekte statt.
Am Aufstellungsprozess im Untertaunus haben rund 1.400 Men-
schen an dem Erstellungsprozess beteiligt. „Dies zeigt das große In-
teresse und die Akzeptanz an der Regionalentwicklung in beiden 
Kreisteilen“, so Landrat Kilian abschließend.

 ■ Aus der Vogelperspektive - Syna führt Kont-
rollflüge am Hochspannungsnetz im Rhein-
gau-Taunus-Kreis durch

Der Hubschrauber nähert sich der Hochspannungsleitung bis auf 
wenige Meter. Vom Piloten und dem Netzexperten der Süwag-Netz-
tochter Syna GmbH erfordert der Einsatz höchste Konzentration. 
Der Netzbetreiber kontrolliert derzeit die Freileitungen der Hoch-
spannung aus nächster Nähe. Vom 18. bis zum 22. Juli begutachten 
die Experten die Masten und Freileitungen mit dem Hubschrauber.

Die Einsätze dauern in der Regel 
mehrere Stunden, in denen der 
Pilot möglichst nah an die aktive 
Freileitung heranfliegt und die 
Trasse Meter für Meter abfliegt. 
Der Netzexperte der Syna achtet 
dabei auf jedes Detail: Wie ist der 
Zustand der Masten? Sind Leitun-
gen beschädigt? Ist der Sicher-
heitsabstand zwischen Bäumen 

oder Gebäuden zu den Leitungen gewahrt? Jede Beobachtung wird 
festgehalten, damit die jeweilige Situation später bewertet und ent-
sprechende Maßnahmen hergeleitet werden können.
„Die Kontrollflüge geben uns zusammen mit unseren Prüfungen 
vom Boden aus eine detaillierte Gesamtübersicht über den Zustand 
unserer Netze. Mit der Maßnahme tragen wir zur Versorgungszuver-
lässigkeit bei“, betont Giacomo Nannavecchia, der die Prüfung aus 
der Luft bei der Syna durchführt.
Die 110.000 Volt Leitungen werden im Rahmen der Kontrollflüge üb-
rigens nicht abgeschaltet und stehen während der Kontrolle voll un-
ter Strom. Für diesen Einsatz vertraut die Syna GmbH auf die erfah-
renen Piloten der Meravo-Luftreederei Fluggesellschaft mbH. Die 
Syna prüft das gesamte Netzgebiet in regelmäßigen Abständen aus 
der Luft.
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www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de

Aus gesundheitlichen Gründen können wir  
anlässlich unserer

Eisernen Hochzeit
am 26. Juli keine Gratulanten empfangen.  
Wir bitten um Verständnis.

Liesel und Wilfried Biegel
Holzhausen/Aar, im Juli 2022

Familienanzeigen
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Breithardt

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Freitag die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Hohensteiner
BlättcHe

Mitteilungsblatt 
der geMeinde HoHenstein

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

Wir suchen einen

Facility Manager (m/w/d) 
im Bereich der technischen Instandhaltung

 und freuen uns auf IHRE Bewerbung 
auf einem der folgenden Kanäle:

 Per Mail: bewerbung@kopp-umwelt.de
  Per Post: Kopp Umwelt GmbH, Am Windpark 1, 65321 Heidenrod
 Telefon: 06124 72572-15 
 Standort: Heidenrod-Kemel

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Bewerben im Sommer
In der Sommer- und Ferienzeit 
sind meist deutlich weniger Jo-
bangebote als während des rest-
lichen Jahres verfügbar. Da in der 
Regel aber auch weniger Mitbe-
werber auf eine freie Stelle kom-
men, gleicht sich dieser Effekt oft 
wieder aus. Jobsuchende sollten 
allerdings einkalkulieren, dass 
wegen der Urlaubszeit Bewer-
bungsverfahren länger als üblich 
dauern können.

Finden Sie aktuell kein passen-
des Angebot, können Sie die Zeit 
sinnvoll nutzen um Initiativbewer-
bungen vorzubereiten, die einen 
höheren Rechercheaufwand er-
fordern. Auch die Bewerbungsun-
terlagen können überarbeitet und 
vielleicht neu gestaltet werden. 
So ist beispielsweise der Zeit-
punkt für ein neues Bewerbungs-
foto gut gewählt, wenn Sie erholt 
aus dem Urlaub zurückkommen.

Formulierungen im Zeugnis überprüfen
Das Arbeitszeugnis gibt einen 
Nachweis über die Dauer und 
Art der Tätigkeiten und zusätz-
lich über erbrachte Leistungen 
und erworbene Kenntnisse so-
wie das Verhalten des Arbeit-
nehmers. Grundsätzlich dürfen 
darin keine negativen Bemer-
kungen stehen. 
So ist unter Personalern eine 
Art Geheimsprache entstan-
den, in der Arbeitgeber nach-
teilige Aussagen in vermeintlich 

wohlwollenden Formulierungen 
verstecken. Eine Beurteilung 
wie „Er erledigte alle Aufgaben 
pflichtbewusst und ordentlich.“ 
klingt zunächst gut, ist in Wahr-
heit aber ein Code für „Er mach-
te nur, was man ihm sagt und 
zeigte keine Initiative.“ Achten 
Sie daher in Ihrem Zeugnis be-
wusst auf doppeldeutige Formu-
lierungen, denn ein negatives 
Zeugnis müssen Sie nicht ak-
zeptieren.

Unpünktlichkeit vermeiden
In jedem Vorstellungsgespräch 
wird auf Pünktlichkeit großen 
Wert gelegt. Wer zu spät kommt, 
wirkt unzuverlässig und desinte-
ressiert und verbaut sich schon 
vor dem ersten Wort alle Chan-
cen. Setzen Sie daher auf eine 
gute Vorbereitung! Fahren Sie 
die Wegstrecke ab, damit Sie 
eine realistische Einschätzung 
des Zeitbedarfs erhalten. Son-
dieren Sie auch die Parkmög-
lichkeiten und Alternativrouten, 

falls es zum Termin unerwartete 
Verkehrsbehinderungen gibt. 
Informieren Sie sich, wo genau 
Sie hinmüssen. Bei großen Un-
ternehmen, die sich über meh-
rere Gebäude erstrecken, ist es 
oft gar nicht so leicht, den richti-
gen Eingang zu finden. Sollte es 
trotz bester Vorbereitung zu ei-
ner Verspätung kommen, gebe 
Sie umgehend Ihrem Ansprech-
partner Bescheid.
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Preisaktion in Saison 1:
4 Nächte bleiben, nur 3 Nächte zahlen

Oldenburger Land 
City Club Hotel Oldenburg

Harz 
CAREA Harz Hotel Allrode

Bayerischer Wald 
Burghotel am Hohen Bogen in Neukirchen beim Heiligen Blut

Ihr Hotel ist ca. 500 m vom Zen-
trum entfernt. Es bietet Restaurant, 
Bar, Teestube, Kaminzimmer, Terrasse,
Aufzug sowie Wellnessbereich mit 
Hallenbad, Whirlpool, Sauna u .v. m.
Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Willkommensgetränk an der Bar

oder 1 x Ostfriesentee
 1 Flasche Wasser pro Zimmer
 Nutzung von Hallenbad und 

SaunaLeihbademantel, -sauna-
tücher und SlipperWLAN

Hotelparkplatz (n. Verfügbarkeit)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.11. - 20.12.22 119 179 289 409

01.09. - 31.10.22 129 189 309 429

18.07. - 31.08.22 139 209 339 479

Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht  

Ihr Ferienpark besteht aus Haupt-/
Appartementhaus und Bungalows 
u. a. mit Restaurant, Bar, Terrasse, 
Aufzug (Haupthaus), Erlebnisbad und 
650 m² großem Wellnessbereich.

Für Sie inklusive: 
 3 / 4 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus
 Nutzung des subtropischen 

Erlebnisbads*
 Teilnahme am Animations-

programm*KidsClub*
 Erstausstattung mit Bettwäsche
EndreinigungWLAN
Informationen über die Region
 Parkplatz (nach Verfügbarkeit)

*lt. Hotelaushang

TERMINE & PREISE
in € / Person im Bungalow

Saison Anreise FR MO MO +
FR 

Nächte 3 4 7
1 04.11. - 16.12.22 149 149 269

2 09.09. - 03.11.22 159 199 319

3 22.07. - 08.09.22 189 229 399

Keine Einzelbelegung möglich.
Kurtaxe: ca. 1,50 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel besteht aus mehreren Ge-
bäuden u. a. mit Restaurant, Lobby-
Bar mit Kamin, Dachterrasse sowie 
Bade- und Wellnesslandschaft mit 
Hallenbad, Außenpool, Saunen u. v. m.
Für Sie inklusive: 
  3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
 Badelandschaft mit Hallenbad 

und Außenpool (saisonal)
 WLAN im öffentlichen Bereich
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)
 u. v. m. bei Buchung von Ultra All 

Inclusive

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

01.12. - 18.12.22 129 219 299
06.11. - 30.11.22 159 259 339
30.10. - 05.11.22 179 279 369
18.07. - 29.10.22,  
19.12. - 26.12.22 199 319 419

Einzelzimmerzuschlag: 12 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2 € pro Person/Nacht

Mit Ultra All Inclusive buchbar

Ihr Hotel besteht aus mehreren mit-
einander verbundenen Gebäuden mit 
Restaurant, Bar, Café, Gasthaus, Bier-
garten, Wellness-Oase mit Hallen-/
Bewegungsbad, Laconium u. v. m.

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
Nutzung des Familienschwimmbads 

und der Wellness-Oase (Öffnungs-
zeiten lt. Hotelaushang)WLAN

Hotelparkplatz (n. V.)u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ H1 

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

30.10. - 14.12.22 159 259 349

18.07. - 29.10.22 189 299 409

DZ H1 = Doppelzimmer Haus 1
Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 2 – 3 € p. P./Nacht (saisonal)

Hunsrück 
Ferienpark Hambachtal in Oberhambach

Schmalspurbahn, Harz

Last-Minute-Special:
10 % Ermäßigung im Reisezeitraum
18.07. – 31.08.22 (letzte Abreise)

Reise-Code: ccho

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5119,p. P.–

Reise-Code: allr

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5159,p. P.–

Reise-Code: feob

5 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 5149,p. P.–

Reise-Code: buai

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5129,p. P.–

TeufelsmauerBsp. DZ Komfort (gegen Aufpreis)

Oldenburg

Entdecken Sie über 1.500 weitere Hotels
und Reisen online auf reisenaktuell.com

Bequem online buchen
reisenaktuell.com

Beratung & Buchung
0261- 29 35 19 72
  Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz
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Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Barockhas Laufenselden bei.

BEILAGENHINWEIS

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können, die man lange

getragen hat, das ist eine tröstliche,
eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Creation in Stein
MIKE BEHRENDT

Lohrheim • Aarbergen • Altendiez

Steinmetzmeister
Grabmale
Treppen
Fensterbänke

Telefon: 06120 3233
Mobil: 0171 2109260

www.behrendt-natursteine.de








       
      
     
      


 
     
       













 

    






        
 
        














Hohensteiner BLÄTTCHE 16 Nr. 28/2022

Zusammen mit 8 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus TRITAN Kristallglas, im Wert von € 19,90.  
Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer 1098667 

Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Ge-
tränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz finden Sie unter www.hawesko.de/ 
service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim,  
Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identifikationsnr: DE 25 00 25 694. 

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre  
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein  
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts- 
anforderungen an unsere Weine – von der Entscheidung  
beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q

JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
BESTER ONLINE WEINFACHHÄNDLER 2021 
Ausgezeichnet von der Frankfurt International  
Trophy, Wine, Beer & Spirits Competition.

Deutschlands  
bestes Weingut  
»Bester Produzent Deutschland«, MUNDUS VINI 2021

8 Flaschen von der prämierten Winzergenossenschaft
  

Vier Jahreszeiten + 2 Weingläser statt € 83,50 nur €
  
3990

SIE  
SPAREN ÜBER

50%

232339_Amtsblatt_5913771 Bestes Weingut aus Deutschland U4 185 x 257 mm_ET  mm_ ET 01072022_01.indd   1232339_Amtsblatt_5913771 Bestes Weingut aus Deutschland U4 185 x 257 mm_ET  mm_ ET 01072022_01.indd   1 01.06.22   13:2401.06.22   13:24
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Finden Sie die 
passende Wohnung  
in Ihrer Region!

Helle, freundliche Büroräume mit 
bester Verkehrsanbindung im 1. Ober-
geschoss eines Büromiethauses in 
Koblenz-Lützel zu vermieten!

✔ 126,5 m2 zu einem Mietpreis
von 11,90 Euro/m2  zzgl. MwSt.

✔ 1.500,00 Euro Kaltmiete zzgl. MwSt.

✔ Renovierung 2020
neue Heizung

Kein Verkauf, NUR Anmietung!

BÜRORÄUME 
IN ZENTRUMSNÄHE 
ZU VERMIETEN

Für Besichtigungen bitte kontaktieren unter: 
immo@wittich-hoehr.de oder Telefonnummer: 0 26 24-911 186

IN IHRER REGION
WOHNEN LÄDEN LEER? 

NICHT BEI UNS!

Mainz
Rheinallee 179
55120 Mainz

Griesheim b. Darmstadt
Flughafenstraße 14
64347 Griesheim

fahrrad-xxl.de

* ehemalige unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers
Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten · Angebote solange der Vorrat reicht
Alle Preise in Euro · Angebote gültig vom 06.07. bis zum 20.07.2022

  4099,00*

379999
  4099,00  4099,00*

379999

 E-Trekkingbike | GRAN URBAN

Bauverträge bieten Möglichkeiten 
der Vertragsgestaltung
Bauherren sollten vor Unter-
zeichnung einen Entwurf des 
Bauvertrags mit Zahlungsplan, 
die Grundrisse mit Bemaßung 
und Angaben zur Wohnfläche 
und die komplette Bau- und 
Leistungsbeschreibung, den 
Vertrag mit anfordern. Je nach 
Vertragspartner und der Art des 
Hausbaus unterscheiden sich 
Bauverträge und die Möglichkei-
ten der Vertragsgestaltung.
Einen Verbraucherbauvertrag 
nach Bürgerlichem Gesetzbuch 
(BGB) schließen private Bau-
herren mit einem Generalunter-
nehmer bzw. -übernehmer zum 
Bau eines neuen Gebäudes auf 
dem eigenen Grundstück oder 

zu erheblichen Umbaumaßnah-
men an einem bestehenden Ge-
bäude ab.
Vor Vertragsabschluss muss dem 
Bauherrn laut neuem Bauver-
tragsrecht eine Baubeschreibung 
zur Verfügung gestellt werden.
Der Vertrag muss neben der 
üblichen Regelung von Rechten 
und Pflichten der Vertragspart-
ner verbindliche Angaben zum 
Fertigstellungszeitpunkt der 
Bauleistungen oder zumindest 
Angaben zur Dauer der Bau-
ausführung enthalten. Außer-
dem muss der Zahlungsplan be-
stimmte gesetzliche Vorgaben 
erfüllen. Informieren Sie sich.
Quelle: Bauherren-Schutzbund
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VERMISST ?

E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de oder unter
Telefon 02624 / 911-0

Wir suchen für Sie

kostenfrei
Ihr entlaufenes oder
entflogenes Haustier.

Melden Sie sich
gerne bei uns.

Finden Sie „KLEINES“ 

nicht in der FERNE. 

Finden Sie REGIONAL.

Neues 
Zuhause 
gesucht?

suchen
und

finden

Brennholz, Pellets, Holzbriketts

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

Schrank, Tisch, Couch, Porzellan

zu verk., VHB. Tel.: 06128/48327

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

SonStigeS

€ Auto-Export ges. Zahle über

Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel/Ben. +

Motorsch. Tel.: 0261/20829883

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Z.E Autoexport, wir kaufen Autos
aller Art, jd. Zust. (Unfall, Motor-
schad.), bar, seriöse Abwickl. Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0261/2081855

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Top Ford Transit FT 260 S
Kasten aus 2. Hand, 55 kW TDCI,
Lkw-Zulassung, Bj. 2001, TÜV neu,
186.000 km, ABS, Stereo, AHK,
weiß, gepfl. Fzg., 3.990 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

B a r z a h l u n g !
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht, 
Unfall-/Motorschaden, sofortige 
kostenlose Abholung vor Ort.

Tel.: 06431/72294, 0173/6872197 
E-Mail: grosse-chance@hotmail.de

Top Opel Corsa D CDTI, 55 kW
Diesel, grüne Plakette, aus 2.
Hand, "Color Edition", 5-türig, Bj.
2010, TÜV neu, 224.000 km, alle
Insp.!, ZV, ABS, Stereo, blau-grau
metallic, gepfl. Fzg., 2.850 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Opel Zafira Tourer „Active“
aus 1. Hd., 103 kW, Benz., grüne
Plak., Mod. 2014 (09/2013), 131
Tkm, scheckh. gepfl., TÜV 04/23,
ABS, eFH, Stereo, Temp., Klima,
6G, AHK, Parktr., schwarz-met., 8-
f.-ber., super gepfl. Fzg., 8.800 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

KFZ-MarKt

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

genial
regional

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift  
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname:  Straße/Nr:  PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift:  Telefon:  Kreditinstitut:

 IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 14 51, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 0 26 24 / 911 - 115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe     Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Noch  einfacher  online buchen!anzeigen. wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)   Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)   Hünfelden (AS Mo.)  
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).  

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:
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Mehr Infos:
deutsche-giganetz.de/hohenstein
040 593 6300

Bis zu 60�€1

Online-Preisvorteil
Bis zu 1.990�€3  

Hausanschluss-Kosten 
sparen

50�€2  
Frühsurfer-Aktion

160�€ Gutschrift = max. 60�€ Online-Preisvorteil (MyNet 300 = 10�€, MyNet 400 = 30�€, MyNet 600 = 50�€, MyNet 1.000 = 60�€) 2Einmalige Gutschrift auf Ihrem Kundenkonto 
bei Abschluss bis zum 24.07.2022 3Schließt ein Eigentümer den Vertrag erst ab, nachdem die Ausbauplanung in seiner Gemeinde im Wesentlichen abgeschlossen ist, 
fällt in der Regel ein Betrag für die einmalige Errichtung von 990 Euro brutto mit einem MyNet-Tarif oder 1.990 Euro brutto für den Anschluss ohne einen MyNet-Tarif an 
(evtl. Einzelfallprüfung nötig).

Jetzt 
bis zum 24.07.2022 
Glasfaser-Internet 
online bestellen und 
3-fach profitieren:
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in Bendorf bei Koblenz
www.rinis-brautmoden.com

x
Braunheim Immobilien seit 1995

Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region

Wir suchen für junge Familie  
im Bereich B 417 

1 FH, auch kleinere Sanierungsarbeiten möglich.

Telefon (0 61 26) 9 53 12 97 
www.braunheim-immobilien.de

Pferdegasse2

65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de
www.marucci-fliesen.de

Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!

TRAUERANZEIGEN

MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Geburt, Hochzeit,  
Geburtstag, Glückwünsche,  

Trauer & Danksagungen – für jeden 
Anlass die passende Anzeige!

Fragen Sie in Ihrer Annahmestelle  
oder rufen Sie uns an: 02624 911-0

Gerne senden wir Ihnen den 
Musterkatalog kostenlos per Post zu.

FAMILIENANZEIGEN
MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
anzeigen@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de


